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Pionierarbeit für E-Infrastruktur: Daimler Truck, TRATON 
GROUP und Volvo Group planen Aufbau eines europäischen 
Hochleistungs-Ladenetzes für schwere Lkw 
 

Stuttgart / München/ Göteborg, Schweden – Die drei führenden 

Nutzfahrzeughersteller Daimler Truck, die TRATON GROUP und die Volvo Group haben 

eine Absichtserklärung über den Aufbau und den Betrieb eines öffentlichen 

Hochleistungs-Ladenetzes für batterieelektrische schwere Fernverkehrs-Lkw und 

Reisebusse in Europa unterzeichnet. Die Parteien verfolgen dabei das Ziel, den Aufbau 

einer öffentlich zugänglichen Ladeinfrastruktur anzustossen und deutlich zu 

beschleunigen. Damit wollen sie zum einen das Vertrauen der Kunden in die 

Elektrifizierung stärken und zum anderen einen klaren Beitrag zu einem 

klimaneutralen Transportwesen in der EU leisten. 

 

Die Vereinbarung ist Basis für die Gründung eines zukünftigen Joint Ventures, das von den 

drei Parteien zu je gleichen Teilen gehalten werden soll. Die Aufnahme des Betriebs des 

Gemeinschaftsunternehmens ist für das Jahr 2022 geplant. Die Parteien wollen zunächst 

zusammen 500 Millionen Euro investieren, um mindestens 1.700 Hochleistungs-Ladepunkte 

innerhalb von fünf Jahren ab Gründung des Joint Ventures in der Nähe von Autobahnen sowie 

an Logistik-Hubs und an Abladestellen zu errichten. Die Ladepunkte sollen mit Ökostrom 

betrieben werden. Zusätzliche Partner sowie öffentliche Fördermittel sollen dazu beitragen, 

die Zahl der Ladepunkte im Weiteren deutlich zu erhöhen. Das geplante Joint Venture soll 

seinen Sitz in Amsterdam in den Niederlanden haben und eigenständig operieren. Es kann 

dabei auf die umfangreiche Erfahrung und das Wissen der Gründungsunternehmen im Bereich 

schwerer Lkw aufbauen. 

 

Die Parteien wollen mit dem zukünftigen Joint Venture den Weg für die Umsetzung des Green 

Deal der Europäischen Union für einen klimaneutralen Güterverkehr bis 2050 bereiten: 

einerseits, indem die nötige Infrastruktur bereitgestellt wird, andererseits durch den Fokus 

auf Ökostrom an den Ladepunkten. Daimler Truck, die TRATON GROUP und die Volvo Group 

adressieren mit ihrem gemeinsamen Vorhaben den dringend benötigten Aufbau eines 

Hochleistungs-Ladenetzes, um Lkw-Flottenbetreiber beim Übergang auf CO2-neutrale 

Transportlösungen zu unterstützen – insbesondere im schweren Fernverkehr. Eine 



 

 

Hochleistungs-Ladeinfrastruktur für den Fernverkehr stellt einen wirtschaftlich sinnvollen Weg 

dar, um CO2-Emissionen in kurzer Zeit deutlich zu reduzieren. 

 

Martin Daum, CEO Daimler Truck: „Europas Lkw-Hersteller verfolgen das gemeinsame Ziel, 

bis zum Jahr 2050 klimaneutral zu sein. Um dies zu erreichen, ist es jedoch unerlässlich, dass 

der Aufbau der richtigen Infrastruktur Hand in Hand mit der Einführung CO2-neutraler Lkw 

geht. Wir freuen uns daher sehr, gemeinsam mit unseren Partnern TRATON GROUP sowie der 

Volvo Group diesen wegweisenden Schritt für den Aufbau eines europaweiten Hochleistungs-

Ladenetzes zu gehen.“ 

 

Matthias Gründler, CEO TRATON GROUP: „Für die TRATON GROUP ist klar, dass die Zukunft 

des Transports elektrisch ist. Dies erfordert den raschen Ausbau öffentlich zugänglicher 

Ladepunkte, insbesondere für den schweren Fernverkehr. Gemeinsam mit unseren Partnern 

Daimler Truck und Volvo Group wollen wir dieses leistungsstarke Ladenetz so schnell wie 

möglich umsetzen. Wir gehen jetzt den ersten Schritt, um den Übergang zu einem 

nachhaltigen Transport ohne fossile Brennstoffe zu beschleunigen. Der zweite Schritt sollte 

ein starkes Engagement der EU für den vollständigen Ausbau des Ladenetzes in ganz Europa 

sein.“ 

 

Martin Lundstedt, Präsident und CEO Volvo Group: „Die Schaffung eines europäischen 

Marktführers im Bereich Ladeinfrastruktur bildet die Grundlage, damit wir für unsere Kunden 

einen Durchbruch bei der Transformation zur Elektrifizierung erzielen können. Wir verfügen 

über starke Technologien im Bereich Elektromobilität. Zudem verfügen wir nun auch mit 

Daimler Truck und der TRATON GROUP – sowie dank des europäischen Green Deal – nicht 

nur über einen branchenweiten Konsens, sondern auch über ein politisches Umfeld, das den 

bedeutenden Fortschritt in Richtung nachhaltiger Transport- und Infrastrukturlösungen 

ermöglicht.“  

 

Ein aktueller Branchenbericht* fordert bis spätestens 2025 bis zu 15.000 

Hochleistungsladepunkte und bis spätestens 2030 bis zu 50.000 Hochleistungsladepunkte. 

Die Pionierarbeit der Partner ist daher ein Aufruf zum Handeln an alle anderen 

Branchenakteure sowie auch an Regierungen und Gesetzgeber, die gesetzten Klimaziele 

gemeinsam mit einem zügigen Ausbau des notwendigen Ladenetzes zu erreichen. Das 

Ladenetz der drei Parteien soll Flottenbetreibern in Europa markenunabhängig zur Verfügung 

stehen – ein klares Signal an alle anderen Akteure.   

  



 

 

Kundenzentrierter Ansatz berücksichtigt unterschiedliche Anwendungsfälle  

 

Im Rahmen eines kundenzentrierten Ansatzes berücksichtigen die Parteien unterschiedliche 

Anwendungsfälle. So können die Betreiber von Flotten mit batterieelektrischen Fahrzeugen 

sowohl die in Europa gesetzlich vorgegebene 45-minütige Fahrerruhezeit zum Laden nutzen – 

vor allem im Fernverkehr, dem Fokus des zukünftigen Joint Ventures – als auch über Nacht 

laden.  

 

Partner im Joint Venture – Wettbewerber in allen anderen Bereichen 

 

Daimler Truck, die TRATON GROUP und die Volvo Group werden zu gleichen Teilen an dem 

geplanten Joint Venture beteiligt sein. Die Parteien bleiben jedoch in allen anderen Bereichen 

Wettbewerber. Die Gründung des Joint Ventures unterliegt behördlichen und weiteren 

Genehmigungen. Die Unterzeichnung einer Vereinbarung zur Gründung des Joint Ventures ist 

bis Ende 2021 zu erwarten. 

 

* Veröffentlicht im Mai 2021 vom Verband europäischer Automobilhersteller ACEA (European 

Automobile Manufacturers Association / Association des Constructeurs Européens 

d'Automobiles), der Organisation aller grossen Lkw-Hersteller in Europa, zu deren Mitglieder 

auch Daimler Truck, die TRATON GROUP und die Volvo Group zählen. 

Daimler Truck im Überblick 

Die Daimler Truck AG ist einer der grössten weltweit aufgestellten Nutzfahrzeug-Hersteller, 

mit über 35 Haupt-Standorten rund um den Globus und rund 100.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern. Daimler Truck hat die Ambition bis zum Jahr 2039 in Europa, Japan und 

Nordamerika nur noch Neufahrzeuge anzubieten, die im Fahrbetrieb („tank-to-wheel“) CO2-

neutral sind. Daimler Trucks setzt hierfür auf die Elektrifizierung seiner Fahrzeuge und verfolgt 

dabei eine Doppelstrategie: Bereits bis zum Jahr 2022 soll das Fahrzeugportfolio von Daimler 

Truck in den Hauptabsatzregionen Europa, USA und Japan Serienfahrzeuge mit 

batterieelektrischem Antrieb umfassen. Ab 2027 will das Unternehmen sein Fahrzeugangebot 

zusätzlich um Serienfahrzeuge mit wasserstoffbasiertem Brennstoffzellenantrieb ergänzen. 

Ein CO2-neutraler Transport auf den Strassen bis 2050 ist das ultimative Ziel.  

  

https://www.acea.auto/publication/position-paper-heavy-duty-vehicles-charging-and-refuelling-infrastructure-requirements/


 

 

Über die TRATON GROUP 

Die TRATON SE gehört mit ihren Marken Scania, MAN, Volkswagen Caminhões e Ônibus, 

Navistar und RIO zu den weltweit führenden Nutzfahrzeugherstellern. Das Angebot umfasst 

leichte Nutzfahrzeuge, Lkw und Busse. Die Gruppe hat den Anspruch, den Transport neu zu 

erfinden – mit ihren Produkten, ihren Dienstleistungen und als Partner ihrer Kunden. Für 

TRATON gehört zu nachhaltigem wirtschaftlichen Wachstum auch immer ein respektvoller 

Umgang mit Mensch und Natur. Der Dreiklang von People, Planet und Performance wird die 

Zukunft unseres Unternehmens bestimmen. 

 

Über die Volvo Group  

Die Volvo Group sichert den Wohlstand mit Transport- und Infrastrukturlösungen und bietet 

Lkw, Busse, Baumaschinen, Antriebslösungen für Industrie und Seefahrt sowie 

Finanzierungen und Dienstleistungen an, die unseren Kunden zur grösserer Mobilität und 

mehr Produktivität verhelfen. Die Volvo Group wurde im Jahr 1927 gegründet. Wir haben uns 

der Gestaltung nachhaltiger Transport- und Infrastrukturlösungen verschrieben. Die Volvo 

Group hat ihren Hauptsitz in Göteborg, Schweden, beschäftigt fast 100.000 Mitarbeiter und 

bedient Kunden in mehr als 190 Märkten. Im Jahr 2020 belief sich der Nettoumsatz auf etwa 

338 Mrd. SEK (33,6 Mrd. EUR). Unser Unternehmen ist an der Nasdaq Stockholm notiert.  

 
 
 

Ansprechpartner Mercedes-Benz Trucks Schweiz AG 
Svenja Lyhs, 044 755 87 38, svenja.lyhs@daimler.com 
 
 
Weitere Informationen von Mercedes-Benz sind hier verfügbar: 
media.daimler.com, media.mercedes-benz.ch, mercedes-benz-trucks.ch 
 
 
This document contains forward-looking statements that reflect our current views about future events. The words “anticipate,” “assume,” “believe,” 
“estimate,” “expect,” “intend,” “may,” ”can,” “could,” “plan,” “project,” “should” and similar expressions are used to identify forward-looking statements. 
These statements are subject to many risks and uncertainties, including an adverse development of global economic conditions, in particular a decline of 
demand in our most important markets; a deterioration of our refinancing possibilities on the credit and financial markets; events of force majeure 
including natural disasters, pandemics, acts of terrorism, political unrest, armed conflicts, industrial accidents and their effects on our sales, purchasing, 
production or financial services activities; changes in currency exchange rates and tariff regulations; a shift in consumer preferences towards smaller, 
lower-margin vehicles; a possible lack of acceptance of our products or services which limits our ability to achieve prices and adequately utilize our 
production capacities; price increases for fuel or raw materials; disruption of production due to shortages of materials, labor strikes or supplier 
insolvencies; a decline in resale prices of used vehicles; the effective implementation of cost-reduction and efficiency-optimization measures; the business 
outlook for companies in which we hold a significant equity interest; the successful implementation of strategic cooperations and joint ventures; changes 
in laws, regulations and government policies, particularly those relating to vehicle emissions, fuel economy and safety; the resolution of pending 
government investigations or of investigations requested by governments and the conclusion of pending or threatened future legal proceedings; and other 
risks and uncertainties, some of which we describe under the heading “Risk and Opportunity Report” in the current Annual Report or the current Interim 
Report. If any of these risks and uncertainties materializes or if the assumptions underlying any of our forward-looking statements prove to be incorrect, 
the actual results may be materially different from those we express or imply by such statements. We do not intend or assume any obligation to update 
these forward-looking statements since they are based solely on the circumstances at the date of publication. 
 
 
Daimler Trucks & Buses 
Daimler Trucks & Buses is one of the world’s largest commercial vehicle manufacturers, with more than 35 primary locations around the world and 
approximately 100,000 employees. The company brings seven vehicle brands under one roof: Mercedes-Benz (light, medium and heavy trucks, city buses, 
overland buses and coaches) and Setra (overland, long-distance and premium coaches) are its European traditional brands; North American brands 



 

 

include Freightliner Trucks (in weight classes 5 to 8 serving a wide range of commercial vehicle applications), Western Star (heavy and long-haul heavy-
duty trucks) and Thomas Built Buses (light to medium weight buses); and Asian brands BharatBenz, based in Chennai, India (9- to 55-ton trucks, medium- 
and heavy-duty buses) and FUSO, headquartered in Japan (trucks and buses for Asia, the Middle East, Africa, Europe and Latin America). Thus, Daimler 
Trucks & Buses offers its customers around the globe a broad portfolio of commercial vehicles, from minibuses to heavy trucks for specialized transport. 
In short: products and solutions for all who keep the world moving. More than 120 years ago, Gottlieb Daimler and Carl Benz laid the foundation for the 
modern transport industry. Over the past decades, Daimler’s Truck and Bus divisions have consistently set standards for the entire transportation industry 
- in terms of safety, fuel efficiency and driver and passenger comfort. Now it’s time for the next evolutionary step: emission-free, automated and 
connected driving. Daimler Trucks & Buses is working to bring these important technologies to volume series production, across brands, divisions and 
regions. The company aims to take its vision of CO2-neutral transport and accident-free driving a major step closer and contribute to the sustainability of 
global goods and passenger transport. In 2019 Daimler Trucks & Buses delivered a total of around one-half million trucks and buses to customers. In 
2019 sales for individual business units amounted to €40.2 billion at Daimler Trucks and €4.7 billion at Daimler Buses. EBIT came to €2.5 billion for 
Daimler Trucks and €283 million for Daimler Buses. 
 


